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Biiderjdau.

Die AUnatomie ded Menjdhen von K. b. BVardeleben. 2. Auflage. (Dex
Sammlung ,Aud Natur und Geiftedwelt” No. 418 —-422 u. 263). B. &. Teubner.
B, 8. 96, 77, 96, 65, 82 u. 101 Seiten. Preig a ML 1.25.

Wenn der Ausfprud): ,Dag Dauptfiudium fiir den Menjden ift ber Menjd)“
fhon im allgemeinen jeine Beredhtigung Hhat, jo ganz befonderd nod) fiix den Leh-
ver, und eg gilt nid)t nur fiic die geijtige Seite und Anlage ded RKinbes, jondern
aud fiic feine tovperlide, da aud) bdiefe Renntnig fiiv die vedhte Beurteilung bder
erfteren widhtig ift. Die Grundlage diejer Beurteilung bildet aber eine geniigende
fenntnid der Vrgane ded menjdlidgen Korperd und ihrge Funttionen. Bon flei-
neren Werlen, die ohne auf die jonft jo beliebte populire ,Peiltunit” abzuftellen,
namentlid) bdie Dauptiadhen behandeln, find die Biid)lein von Bardeleben mit an
ecrfter Stelle zu nennen, da fie prdzid und far dbagd Widhtigite an Hand vieler vor-
sligliher Jluftrationen in faft durdhmweg jadhlider und allgemein verftdandlicher
Jorm Dbieten. Ded Niberen behandelt das 1. Bd. die allgemeine Anatomie und
Cntoiclungdgejdidte, gibt aber aud) die Jellen- und Gewebelehre. E2 Lommen
daber bier aud) allgemeine Frage, wie 3. B. die Entwidlungslehre zur Spradye,
bei der jpej. bder WBerfafjer fih zum OGlauben an die Blutdverwandtihaft von
Menjdh) und Tier befennt. Wie Geoffroy-St. Hilaive zum Titel eined ,Sriinderd
de3 Monigmusd” fommt, bdiicfte mandem Lefer ein Rdatfel bleiben, wie {id) denn
aud) fonjt nod) gerade in bdiefem allgemeinen Teile, neben vortrefilichen Darlegun-
gen verjdjiedbene gewagte Behauptungen finden.

Um fo ungeteiltere Anerfennung fann man bden iibrigen jpeial-wifjenfdaftl.
Bindden zollen, bon denen das 2. dbag Stelett, dad 3. bag Muslel- und Sefdk-
fyjtem, baz 4. bie Cingeweide, dag 5. dagd Nervenfyjtem und die Sinnegorgane,
pa3 6. dbie Statit und Medhanit ded menjdhliden RKorpers darlegen. Das Werk

* fei al3 tnappe aber augreidjende und fehr itberfidhtlidhe Anatomie beftensd empfohlen.
Dr. Baum.

Diejtervegd populdve Himmelstunde und mathematijhe Geographie.
22. vermehrte u. verbefjerte Aufl. Herausgegeben von Prof. Dr. . Sdwagmann,
Dbfervator der Pamburger Sternwarte. Denti Grand, Hamburg. gr. 8° XIX u.
483 &. Mit 2 Sternfarten, 3 Paufefarten, 32 3. . mebhrfarbigen ZTafeln .
Preid INE 8.—.

Wir Hhaben eine ziemlide Anzahl mehr oder weniger populdr gehaltener
Werke iiber Aftronomie, von denen einige jid) mit Recht gropter Beliebtheit erfreuen.
Unter diefen nimmt wobl die Himmelztunde Dieftervegs eine ber erjten Stellen
ein, ba bdie neuen Bearbeiter e3 ftets trefflidh ner{tanhgn haben, trop aller dburd
die Jortidritte der Foridung notmwendig gewordenen Anbderungen dem Budje die
hohe didaltijhe Durdhbildung, die ihm Diefterveg verliehen, treu zu bemwahren.
So ift'3 aud) mit der vorliegenden 22. Auflage — bdie Jahl allein jdhon biirjte
ein Beweis fiir die Braudybarfeit dbed Budjed fein, — bdie nad) der Bearbeitung
bed befannten ,Urania“-Mayer und Prof. Sdhwalbed vom Objervator der Ham-
burger Sternmwarte, Prof. SHroaBmann, in allem dem heutigen Stande der Wifjens
fdhaft entjpredend neu Herausdgegeben wurde. Durd) Fejthalten an der bemwdhrten
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Methode, die fid) am Eiirzeften vielleidht durd) die Worte ded Budjed tennzeidynen
ligt: ,Der tiihtige Lehrer befundet {id) davin, daf er mit dem Sdhiiler die Ele-
mente behandelt und durdyarbeitet und dadurd) ein unzerftorbared Fundament legt,”
bleibt bag Werk ftetd jung, behdlt feine alte Anziehungatraft, da e3 zu einem fo-
liben Wiffen in der immer twieder anziehenden Himmeldtunde fiihrt. Gerade wegen
feince pdadbagogijhen Borziige fteht e3 fiir Lehrer und Sdhiiler aller Stufen den
meiften dhnlicgen Werfen voran und jollte e3 in jeder Schulbibliothet einen Ehren-
plap Haben. Befonbderd Pingewiefen fei nod) auf die von Pausglarten begleiteten
Sternfarten: Nordl. Stexnhimmel im Format 32X 37 cm und Nquatorgiictel
13X H7 cm wie aud) auf die fonjtigen ebenfo vorziiglich audgefithrten Karten und
Gpettraltafeln. Aud) diesRarte fiiv die Sonenzeit auf der ganzen Erbe wird vielen
willlommen fein. Moge dad trefflihge Wert zu den alten red)t viele neue Freunde
eviverben! Dr. 8.

Nifolausd von Fliie, Jur 500. Jabhrfeier. BVerfaht von Dr. Piusg Rijtler,
Pfarrer. 96 Seiten mit 9 Bildern. Berlag Cbherle, Kdlin & Co, Cinfiedeln.

Der BVerfajjer ift der gegenwirtige Seelforger der neuervidhteten Pfarrei Top
bei Winterthur. A3 Dr. der Gejd)idtamwifjenidaft war er vorziiglid) Gefdbhigt, ein
gefidhtatrenesd Lebensdbild iiber Bruder Klaug zu entwerfen. Cr hat dasd aud
in frdftiger, origineller Spradje getan. Bejonbderd hebt der Verfajjer den Seligen
hervor al3 ein Mann ded Gebeted, vor allem ded innerlidhen, betradjtenden Ge-
betez. Die wei Abjdnitte bdaviiber verleiben dem Biidhlein fpesiellen Wert bor
mandjen andern ,Nifolaug-Biidhlein“. E3 verdient dedhalb weitejte Verbreitung,
indbem bder Crldg al3 ein Beitrag zur Tilgung der grofen Livdenbaujduld in ‘Tog
beftimmt ift. P.D. B.

~~

Kranfenfaije

Deé Bereing fatholijher Lehrer und Sdulmdnner der Sdweis.
(Bunbdesamtlidh) anerfannte Kafje.)

Summarijder BVeridht pro I. Semejter 1917.

Mitgliedberzumwad) d: 13; davunter 3 Lehrersfrauen (4 St. Galler, 3
Bitndner, 2 Thuvgauer und je 1 Sdwyzer, Luzerner, Suger und Urner): total
Mitgliedber 161,

KRrantheitafalle 10. (Darm- und Magenkrantheiten, Kehlfopilatareh,
Sungen- und Brujtfelentziindbung, Influenza, Dodgradige Nervofitdt.)

KRrantheitdtage 259.

KRrantengeld: Fr. 864 (bavon bezog ein Patient Fr. 296, ein anderer
gr. 168, ein britter Fr. 160, ein vierter Fr. 150 ujiw.

Neue RKapitalanlage Fr. 900.

Fa3it: Unjere Krantenfafje maridiert, dak ed eine Freude ift!

P~ UAnfangd® Juli werden fiic die per 30. Juni falligen Mitgliederbeitrige
RNadynahme erhoben! Die wenigen Riidjtandigen mogen aljo vorher nod) ein
Chedformular nad) Lden-Bonwil benugen. (IX. 521).



	Bücherschau

